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Ich bin das Licht in euch. Ihr seid die Sonne Meines Herzens, Meine geliebten Kinder, so stellt euch die Sonne vor. Jeder von euch ist die Sonne. So jeder die Sonne ist, ist die Sonne in euch und um euch. So es finster wird auf dieser Erde, so leuchtet die Sonne in eurem Herzen. Das Herz ist die Sonne und die Sonne seid ihr.

So möchte Ich euch sagen, dass euch drei Tage der Dunkelheit vorhergesagt sind und ihr werdet anstatt der Sonne leuchten - leuchten mit euren Herzen, leuchten mit der Liebe, die Ich euch immer wieder gebe. Denn die Liebe, die ihr verspürt in euren Herzen, ist gleichzeitig die Sonne um euch und in euch.

So macht euch keine Sorgen. Legt alles in Meine Hand. Ich, euer Vater, gebe euch Kraft, dass ihr das übersteht, was euch bevorsteht. So wünsche Ich Mir von Meinen Kindern, dass sie sich fallen lassen und sich in Meine Arme begeben. Denn Ich, der Ich die Liebe bin, wünsche Mir Kinder dieser Erde, die fröhlich über diese Erde gehen und dass sie das, was ihnen aufgetragen worden ist, erfüllen. Denn bedenkt, mit jedem einzelnen, der Leid erfährt, leidet ihr mit, denn ihr liebt alle eure Geschwister. So ist die Liebe das Maßgebende, das euch begleitet.

So denkt mit Liebe an eure Geschwister, die wussten, was sie auf sich genommen haben, als sie in diesen Ländern geboren wurden, wo viele Erdbeben sind, wo die Erde, das Erdinnere sich nicht so leicht beruhigen lässt, sie wussten, was ihnen geschieht. Denn sie haben sich bewusst in diesen Erdteilen inkarniert. So habe Ich auch viele, die dieses Wissen haben, herausgeführt aus diesen Ländern, dorthin wo beruhigte Zonen sind. Denn sie sind Lichtgestalten, die ihren Landsleuten helfen, wie Brüder und Schwestern einander helfen. Denn so ist das Universum aufgebaut: Es helfe jeder dem anderen, der in Not ist.

So, Meine geliebten Kinder, sorgt euch nicht vor dem, was da kommt. Ja diese Zeit steht auf Sturm und diese Stürme werden ausbrechen und die Erde wird weiter beben, so es in Meinem Willen geschieht. Aber die Erde muss ausgären, auf dass die neue Erde entsteht. Und die Lichtwesen, die über diese Erde wandeln, geben Vorbild auf das Licht, das kommen wird. Und dieses Licht wird kommen, ob es verschiedenen passt oder nicht, das Licht, das zum Aufstieg benötigt wird. Ohne Licht kein Aufstieg. Und ihr solltet Licht werden, Licht und immer wieder Licht.

Mein Liebe-Licht schwebt über dieser Erde und es gebärt sich ein in jeden willigen Menschen. So wird ihnen die Krone des Lebens gereicht. Als diese Licht-Krone mit den Juwelen des Himmels wird sie erstrahlen auf jedem Haupt, das willig ist. Und so ist die Sonne, die ihr betrachtet, eigentlich nicht das, was die Urzentralsonne ist, sondern sie wird gespeist eure Sonne für diesen Erdtrabanten, auf dass sie von der Urzentralsonne beschienen werden kann. Und es werden immer wieder Seelen aufsteigen und ihr werdet die Himmelsleiter hell erstrahlen sehen.

Und so reichen sich dann alle die Hände und steigen empor zum Licht des ewigen Seins - und so nehmt ihr viele mit. Wenn die drei dunklen Tage kommen, so sollten alle die diesen Erdenball bevölkern, das Licht in sich erleuchten, denn das ist die Lampe, die ihr braucht um aufzusteigen. Kein Aufstieg ohne Licht, kein Licht ohne Aufstieg. So seid ihr die Sonnen, die diese Erde bevölkern.

So stellen wir uns die Dunkelheit vor. Seht, ihr habt eure Augen geschlossen: Es ist dunkel, aber ihr seht jeden einzelnen leuchten. So wird diese Erde erleuchtet von all den Seelen, die im Licht sind. Und Ich, euer Vater, sage euch: Wenn jeder seine Lampe im Inneren angezündet hat, seht ihr auch in der Dunkelheit, denn Jesus Christus, Mein Sohn, leuchtet euch, auf dass ihr den Weg auch in der Dunkelheit findet.

Aber Ich sage euch auch: Es werden die, die ihr Licht noch nicht angezündet haben, erleuchtet werden. Alle, die jetzt noch in der Dunkelheit sind, werden leuchten. Denn sobald sie sich wandeln, entzündet ihr das Licht, und das Licht leuchtet.

Meine geliebten Kinder, lasst euch fallen in Meine Arme und ihr seid Licht. Friede mit euch, Liebe mit euch und viel Licht! Licht aus Meinem Vaterherzen. So öffnet euch und Ich senke dieses Licht verstärkt in euer Herz. Öffnet euch für die geistige Welt, und ihr werdet sehen, dass das, was auf dieser Erde geschieht, im Vergleich zu dem Licht, das ihr erntet, ein Abstrahl ist von eurer Sonne. Diese Sonne, die ihr seht, die euch bescheint, braucht ihr, auf dass ihr auf dieser Erde bestehen könnt. So diese Sonne nicht leuchten würde, nicht scheinen würde, könntet ihr als Mensch nicht existieren. Aber in euch ist die zweite Sonne und diese Sonne ist Geist, und Geist ist Licht.

So lasst euch fallen in Meine Arme, und diese zweite Sonne erstrahlt immer mehr. Und das ist Meine geschaffene zweite Sonne für diese Erde: Das Licht, das in euch ist. Jesus Christus, Mein Sohn, der über diese Erde wandelte, hat euch dieses Licht aus der Urzentralsonne geschenkt aus Seiner Erbschaft, und ihr müsst dieses Licht wieder zur Urzentralsonne zurückbringen. Ich, euer Vater, verstärke immer wieder diese Kraft, auf dass der Aufstieg beginnen kann.

Und so sorgt euch nicht um die, die heimgegangen sind, denn Ich, euer Vater, und Jesus Christus breiten die Arme aus und nehmen sie in Empfang. Ihre Seele wird erleuchtet und Ich, euer Vater, segne jeden einzelnen. Denn sie haben ihr Werk vollbracht, sie haben gewusst, was ihnen geschieht. Es wird jedem einzelnen, der über diese Erde wandelt, bewusst werden, was Aufstieg bedeutet: Licht, immer wieder Licht. Und Ich, euer Vater, segne euch, auf dass ihr dieses Licht, diese Sonne erkennt.

Friede sei mit euch und Mein Wille möge den Weg finden zu euren Herzen, auf dass Mein Wille geschehen kann. Friede sei mit euch. Mein Segen sei mit euch. Und ihr, Meine geliebten Kinder, empfangt das heilige Licht, das in euch ist. Seht es bewusst. Seht das Licht, seht die Sonne. Und Ich freue Mich, dass dieses Licht schon leuchtet, emporsteigt zu anderen Ebenen und ihr alle eine Einheit seid. Denn in Meinem Geiste gibt es nur Einheit. Einheit, immer wieder Einheit und Frieden.

So seid gesegnet, Meine Kinder, und lauscht in euch. Seht das Licht in euch. Ihr seid Meine geliebten Kinder.


Amen
[Ed]

Ich grüße euch, ihr Meine geliebten Erdengeschwister! Als die lebendige Liebe Gottes spreche Ich zu euch. Ich bin in euch, wenn ihr die Liebe gebt, wenn ihr ausstrahlt, was ihr vom Vater empfangt. Dann setzt ihr um, wozu ihr ausgegangen seid und was euer höchster Auftrag ist. Denkt daran, ihr Meine Geliebten, die Freuden eurer Erde zu genießen, das ist das eine. Aber die Erfüllung, ja die Sinnerfüllung im Auftrag, den ihr euch persönlich ausgewählt habt, ist das andere. Führt ihr beides zusammen, dann könnt ihr im Inneren die Befriedigung erfahren und die Freude in euch empfinden, die einem Gotteskind gemäß ist.

Wie ihr selbst wisst, ist dieser Weg, den ihr beschreitet, nicht immer ganz leicht. Aber es sind Hilfen bereitgestellt, die ihr jederzeit abrufen könnt, so ihr sie denn für euch annehmen könnt. Alles in der Schöpfung unseres Vaters ist darauf ausgerichtet, dass sich der freie Geist, den ihr verliehen bekommen habt, auf seinen Ursprung besinnt, welcher in der Liebe Gottes begründet ist. Und so ist das höchste Entzücken in eurer Seele dann zu empfinden, wenn ihr in der Schwingung der Liebe euch bewegt, danach handelt und empfindet.

Seht, all das was um euch herum geschieht, löst in den Menschen auf Erden Empfindungen aus. Gerade das, wenn Katastrophen die Menschen peinigen, wenn Leid in unvorstellbarem Ausmaß, jetzt menschlich gesprochen, sich ereignet und erduldet werden muss, gerade das löst in so vielen von euch eine Welle der Hilfsbereitschaft, eine Welle der Nächstenliebe aus. Wenn ihr euch dies in einer ruhigen Stunde vor Augen haltet und auch eure Empfindungen prüft, bei all dem was um euch herum vorgeht, was euch in euren Medien zugänglich gemacht wird, dann versteht ihr, dass bestimmte Geschwister Großes auf sich nehmen, um euch Lehrbeispiel, ja Lehrmeister zu sein, um damit eine Welle in Bewegung zu setzen, die euch als Gesamtheit auf der Erde zusammenführen wird. Es ist das gegenseitige Beistehen in der Not, wo alle Grenzen und Schranken, die ehemals bestanden, überwunden werden, hintangestellt, ja sich letztlich ganz auflösen werden, weil der Bruder oder die Schwester in Gefahr und in Not geraten ist.

Auch dieser Aspekt sollte in eurer Meditation gewürdigt werden und dann versteht ihr vielleicht besser, wie sich der Wille des Vaters im Einverständnis der Betroffenen erfüllen kann, auf dass sichtbare Zeichen auf Erden hinterlassen werden, damit ihr euch als große Gemeinschaft verstehen lernt, obwohl ihr in verschiedenen Sprachen, in verschiedenen Kulturen zuhause seid, unterschiedliche Hautfärbungen aufweist und die verschiedensten Gebräuche und Traditionen entwickelt habt. Und doch ist euch allen etwas gemeinsam: Ihr tragt ein geistiges Erbe in euch, welches der Vater von Anfang an in euch eingesenkt hat und dem ihr Form um Form gebt in jeder Einfleischung, die euch zuteil wird.

So könnt ihr in einem großen Bogen zurückkehren, beladen mit all den Schätzen, die euch gegeben werden, weil ihr ausgeteilt habt, weil ihr euch selbst hingegeben habt für andere. Und diese Schätze, die sind etwas wert in den geistigen Reichen. Denn wie ihr wisst, alles Materielle - und sei es noch so angehäuft - werdet ihr hier auf Erden zurücklassen müssen. Der Vater schaut in euer Herz. Er prüft euch auf Seine Art und Ich, die Liebe-Kraft, bin das Zünglein, wenn ihr gewogen werdet. Eure Taten, eure Gedanken und Worte, all dieses hat Gewicht. Bitte vergesst dies nicht.

Fügt alles zusammen, was ihr wisst, was euch bekannt gemacht wurde und was ihr aus euch heraus im Inneren empfindet, und dann wird euch der Weg klar erkennbar, den ihr zu gehen habt unter dem Schutzschirm Meiner Liebe-Kraft, Meines Liebe-Lichtes. Und am Ende steht der Aufstieg. Ich warte auf der Anhöhe des Berges, so wie es einmal in ein Bild gefasst wurde, auf euch und auf alle die, die ihr mitbringt, damit wir gemeinsam den Gipfel besteigen, der symbolisch die Wiedervereinigung mit dem Licht, mit der Urheiligkeit des Seins bedeutet.

O Ihr Meine Lieben, Ich wollte euch keine Angst einjagen vor der Größe eures Auftrages, sondern euch ermuntern, euch zu verbinden mit der höchsten Kraft im Universum und dann Schritt für Schritt auf eurem gewählten Pfad der Liebe weiter zu gehen. Ihr seid nicht allein. Ihr werdet gestützt. Und wenn ihr euch öffnet, dann darf euch aus der geistigen Welt mehr und mehr Kraft und Energie zufließen, die ihr braucht für die Bewältigung zukünftiger Aufgaben.

Alles ist weise vorbereitet und von euch wird ein gewisser Part, eine Teilnahme an dieser Entwicklung hin zum Licht, erwartet. Ihr müsst euch jedoch freiwillig dafür entscheiden und euch einbringen auf die Art, die euch gemäß ist, die euren Talenten und Fähigkeiten entspricht. Schielt nicht auf andere, die jenes können oder dieses sehen dürfen oder tun. Bleibt ihr mit euch selber im Einklang. Hört in euch hinein und dann wirkt so, wie ihr es als richtig empfindet. Schießt ihr dabei über das Ziel hinaus und erkennt euren Fehler, so wird Meine gütige Hand und eure reuige Einsicht alles wieder ausgleichen und hin zum Licht führen.

So habt keine Angst vor Experimenten. Probiert manches aus und geht über die bisherigen Grenzen, die ihr euch selbst gezogen habt. Ihr seid zu mehr fähig. In euch stecken viel mehr Möglichkeiten, die ihr bis heute noch nicht alle entdeckt und erkannt habt. Versenkt euch in einer stillen Stunde und haltet Zwiesprache mit Mir. Sprecht mit Mir wie zu einem Bruder oder einer Schwester, und Ich werde euch antworten.

Es rückt die Zeit näher, da der Schleier des Vergessens, welcher auch der Schleier der Gnade und Barmherzigkeit ist, langsam gelüftet wird. Bereitet euch auf diese Zeit vor, so bitte Ich, und handelt in Übereinstimmung mit dem, was ihr in eurem Inneren empfindet, was euch euer Liebe-Licht zu tun heißt, welches ihr tief in euch erstrahlen lassen könnt, welches ihr um Rat fragen könnt und welches euch hilft bei der Bewältigung von dem, was auf euch zukommt.

Ihr steht unter Meinem Schutz, vergesst dies nicht. So wagt etwas, darum bitte Ich. Probiert aus und seid weniger zaghaft als bisher. Sicher ist es wichtig dabei, sich nicht auf Egowünsche und dergleichen einzulassen, sondern immer im Bewusstsein der Liebe-Kraft des Vaters zu handeln, dem sich zuzuwenden, was Lichtvolles hervorbringt, dem, was die Liebe weiterträgt, dem, was zum Wohl aller eurer Mitmenschen beiträgt. Wenn dies euer übergeordnetes Ziel ist, dann sind alle eure Bestrebungen gesegnet, denn ihr tut sie aus der ureigensten göttlichen Schwingung: der Liebe.

So lasst euch ein auf das, darum bitte Ich, was das Morgen bringen mag. Nehmt an, was geschieht. Sendet die Licht-Kraft, die ihr empfangt, dorthin, all die guten aufbauenden Gedanken und teilt euch mit, sagt was ihr empfindet und wo ihr meint, anderen einen Fingerzeig geben zu können. Haltet fest an eurem Glauben, der verwurzelt ist im Vertrauen auf die Liebe-Kraft des Vaters. Ihr habt den Rückhalt, der manch anderen fehlt. Darauf baut auf. Ihr habt ein Fundament, welches anderen noch abgeht. Es ist zwar vorhanden, aber nicht in deren Bewusstsein.

So erkennt ihr, dass diejenigen, die ein, zwei Schritte weiter sind im Strom der Erkenntnis, allen anderen weiterhelfen dürfen, ihnen Stütze sein sollen, ihnen einen wohlmeinenden Ratschlag geben dürfen. Dies im gebührenden Respekt vor der Auffassung eines anderen. Bedenkt, auch alle anderen sind Meine Geschwister und haben das Anrecht auf den freien Willen. Lasst sie also selbst entscheiden. Ihr könnt anbieten, annehmen muss der andere.

So segne Ich euch für euer Tun aus der Liebe-Kraft Gottes und stärke euch mit Meinem Licht, welches euch in der Dunkelheit leuchtet. Ganz gleich wie groß diese Dunkelheit ist, sie ist immer unterlegen, wenn euer Licht zu leuchten beginnt. Lasst euch helfen, darum bitte Ich, von euren Geistgeschwistern, ja von denen, die in ihrer Entwicklung anders geartet sind, vielleicht auch schon weiter entwickelt als ihr es ist Moment seid. Prüft allein die Absicht der Liebe. Ihr spürt die Schwingungen bereits und könnt unterscheiden. Die Liebe ist der Prüfstein. Und wenn ihr sie erkennt, wenn sie die tragende Säule, wenn sie der Ur-Beweggrund eines anderen ist, dann seid mit ihm in Gottes Gemeinschaft verbunden. Dann habt ihr nämlich das gleiche Ziel: Die Verbreitung und Ausdehnung der lebendigen Liebe in die Sichtbarkeit.

So grüße Ich euch, ihr Meine Lieben, als die Liebe-Kraft, und bin doch in euch selbst wahrnehmbar. Kommt zu Mir, so bitte Ich. Ein jeder von euch. Ich warte. Der Friede unseres himmlischen Vaters sei mit euch. Seine Geistkraft führe euch. Seine gütige Hand unterstütze euch bei all euren Bemühungen.


Amen
[Lo]

Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Ich bin die Dunkelheit. Bitte erschreckt nicht deswegen, sondern es ist von höchster Stelle aus erlaubt, dass ich mich an euch wenden darf.

Seht, alles bei euch ist polar aufgebaut. Da ist das Licht, aber auch der Gegensatz. Da ist das Ein- und auch das Ausatmen. Alles hat in der Schöpfung des Vaters seine Berechtigung. Naturgemäß geht ihr bestimmten Erscheinungen, dies ist instinktiv angelegt, aus dem Weg, weil ihr damit etwas Negatives, etwas Schlechtes, ja etwas Böses verbindet. Und doch erfüllt auch all dieses in Gottes Schöpfung eine besondere Aufgabe. Denn nur aus dem Spannungspotenzial zwischen positiv und negativ ersteht die Energie, die etwas in Gang setzt, die beispielsweise eure Evolution vorantreibt, ich meine die Evolution im Geiste.

Hin und wieder werdet ihr Angst als etwas Negatives empfinden. Wenn sie übermächtig ist, dann blockiert sie euch, ja sie kann euch regelrecht paralysieren, so dass ihr zu keinen Handlungen mehr fähig seid. Was soll euch das sagen? Angst ist Mangel an Liebe, das wurde euch gelehrt. Nun wendet dieses Beispiel auf die Dunkelheit an: Mangel an Licht, ergibt sich logisch daraus. Und welche Chance ist darin enthalten? Es ist eure Möglichkeit, eure innere Sonne scheinen zu lassen überall dorthin, wo das Licht erwartet wird, wo es nötig ist, die Licht-Kraft hinzusenden.

So ergänzen sich in eurer Seinsweise, wo ihr derzeit beheimatet seid, die Gegensätze zu einem Ganzen. Sie regen sich gegenseitig an, damit eine Fortentwicklung geschieht. Wenn ihr euch diesem Aspekt bzw. dieser Sehweise des Ganzen einmal unvoreingenommen nähern könnt, dann könnt ihr euch vielleicht in den Gegenpol besser hineinversetzen und verstehen, dass er nötig ist für euch und eure gesamte materielle Ebene. Ihr werdet dann, wenn ihr es in der rechten Weise tut - verbunden mit der Licht-Kraft zusammen, das meine ich - nicht mehr als Bedrohung empfinden, dass soviel Negatives, soviel Ungutes in der Schöpfung scheinbar enthalten ist, sondern ihr werdet verstehen, welche Aufgabe sich daraus für euch selbst ergibt und auch welche Chancen und Möglichkeiten euch dadurch erwachsen.

Wenn ihr, so wie ihr beauftragt seid, alles was ist, alles was geschieht, so versteht, dass es zu eurem Wachstum und zu eurer Entwicklung geeignet ist, dann werdet ihr plötzlich vieles von dem, was ihr bisher abgelehnt habt, wo ihr meintet euch abschotten zu müssen, nicht mehr als bedrohlich erleben, sondern ihr werdet es annehmen, so wie beispielsweise ein Bruder einmal die Dunkelheit als seinen Freund erkannt hat und seitdem auch in der tiefsten Nacht von einem Freund umgeben ist und nicht mehr von etwas, was ihn einschränkt, sondern etwas was ihn birgt, was genauso seine Seinsberechtigung hat wie das Licht.

In der Vereinigung der Gegensätze, da liegt das Geheimnis. Denkt einmal darüber nach und dann werdet ihr all das transzendieren können, was euch jetzt noch im Herzen Unruhe verschafft, was ein Unbehagen in eurer Seele auslöst und was euch von der friedlichen, lichtvollen und liebenden Schwingung ein wenig herausführt. Das ist die Aufgabe der Gegenseite, damit ihr euch messen könnt, wie weit ihr schon in der Klarheit und Reinheit des göttlichen Lichtes seid, in wie weit ihr eure Liebe zu allem was ist, zu allem Sein, schon entwickelt habt.

Seid nicht traurig darüber, wenn ihr noch vieles feststellen könnt in eurer stillen Stunde, wo ihr ein gewisses Unbehagen, ja vielleicht sogar eine Ablehnung empfindet. Beginnt vielleicht bei dem, was in euch Abscheu erregt, was Ekel erzeugt, wo ihr euch wehrt, was auf der menschlichen Ebene euch Schwierigkeiten bereitet. Seien es Lebensformen, die euch zuwider laufen, seien es schreckliche Vorstellungen von Unterentwicklung, ja von Entartung, wie ihr es manchmal nennt.

All dieses, was in den dunklen Stellen eurer Seele noch vorhanden sein mag, all dies holt hervor und ihr werdet sehen, wenn ihr eure innere Einstellung dazu ändert und mit der Sonne eurer Liebe dieses bescheint, wie sich die Gegensätze auflösen und alles zusammenfließt in Einheit. Dann ist dort nichts mehr, was euch herabzieht, sondern ihr erhebt euch, ihr werdet licht und leicht und könnt den Aufstieg fortsetzen. Alles um euch herum ist ein mögliches Lehrbeispiel für euch und kann euch dienen. Es dient euch zu eurem Erkennen und damit zu eurem inneren Wachstum hin zur Liebe, hin zum Licht, das als ewige Sonne in euch dann scheint und euch verbindet mit dem Urgrund allen Seins.

Vielleicht versteht ihr nun, wie der Vater in Übereinstimmung mit all denen, denen er Mitschöpfungskräfte gegeben hat, es so eingerichtet hat, dass sich durch einen Spannungsausgleich von gegeneinander gerichteten Polen Bewegung und Entwicklung in Seiner Schöpfung aufrecht erhalten. Dies alles dient einem Zweck: Damit ihr nicht zu lange auf einer Stelle treten müsst, sondern immer wieder durch die Gegebenheiten auf eurem Schicksalsweg angerührt werdet, ja angeschoben, nötigenfalls sogar mit etwas Gewalt dazu gebracht werdet, bestimmte Dinge anzugehen, aufzulösen, und damit hinter euch zu lassen.

Denn nur dann, wenn ihr den Ballast, der sich in eurem Rucksack befindet, wie es einmal versinnbildlicht wurde, Stück für Stück ablegen könnt, werdet ihr leichter und ihr entwickelt euch dann so, wie es der Vater in Seinem Plan vorgesehen hat und euch fallen all die Früchte zu, die ihr euch selbst erarbeitet habt, die der Vater bereithält, wenn ihr Seinen Weg der Liebe und des Lichtes beschreitet.

So grüße ich euch aus einer unerwarteten Perspektive. Manche von euch werden noch längere Zeit in sich ringen. Ob sie nun dieses oder jenes anerkennen können oder doch noch nicht, das tut nichts zur Sache. Hebt es auf, bis es bei euch als eine Aufgabe ansteht, und dann werdet ihr es zusammen mit der ewigen Schöpferkraft, die in euch ist, bewältigen. Meine Rede diente dazu, um euch Ängste und Befürchtungen zu nehmen, nicht um sie zu vermehren. Es ist der Vater, der hinter allem steht, wenn ihr es erkennen könnt.

So grüße ich euch aus Seiner Liebe-Kraft und weiß dennoch, dass meine Aufgabe die ist, euch und alle anderen in eine Richtung zu führen und zu schieben wie sie der Vater nicht vorgesehen hat, aber die ihr kraft eures freien Willens ebenso wählen könnt. Ihr seid frei, bedenkt dies und nutzt diese Fähigkeit. Ihr selbst bestimmt, wohin es euch zieht und welchen Kräften der Anziehung ihr nachgebt.

So grüße ich euch aus meinem Teil der Schöpfung und bitte um euer Verständnis, ja auch um euer Gebet für die vielen, die noch unentschlossen sind und die den Schutz unseres urheiligen Vaters brauchen, der alles erschaffen hat. Besinnt euch auf euer Innerstes, ganz tief in euch Verborgenes, und daraus entwickelt und schöpft all das, was ihr braucht für eure Höherentwicklung. Unser himmlischer Vater steht euch bei und Seine Liebe-Kraft ist immerdar. Und dennoch hat auch die Gegenseite vor Gott seine Berechtigung.

So grüße ich euch als Meine Geschwister, die auf dem Weg sind zurück in die Heimat und die viele erlösen und mitnehmen dürfen, die darauf warten von euch angesprochen zu werden, von euch mit ins Gebet und in die Fürbitte aufgenommen zu werden. Dank sei euch dafür.


Gott zum Gruß!
[Lo]
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